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EINWOHNER IM QUARTIER STADTTEILFLÄCHE
611 Hektar
davon Siedlungsfläche: 229 Hektar

WOHNEN
durchschnittliche Kaltmiete für 80-Qua-
dratmeter-Wohnung aus den 1970er Jah-
ren: 541 Euro (städtischer Schnitt für
die Altersklasse: 520 Euro).

SICHERHEIT
Gewaltdelikte pro Jahr pro tausend
Einwohner (2010): 9,5 (stadtweit 13,8).

BÜRGERVEREIN
„Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee“: rund
350 Mitglieder, Vorsitzender Karl-Ernst
Friederich, t 0761/22792, Internet:
www.oberwiehre-waldsee.de, E-Mail:
info@oberwiehre-waldsee.de.

INFRASTRUKTUR
Plus: viele Sportangebote, kurze Wege
in die Natur, zahlreiche Bildungs- und
Kultureinrichtungen, gute Nahverkehrs-
anbindung zumindest für die Teile südlich
der Dreisam.

Minus: keine Post, wenige Lebensmit-
telgeschäfte, kein Bürgerhaus. Was in den
Quartieren selbst fehlt, gibt es aber zu-
meist im näheren Umfeld.

Vereinsleben:
Vor allem im Quartier Waldsee haben
etliche Vereine mit zum Teil überregionaler
Ausstrahlung ihren Sitz, darunter die
Bundesliga-Fußballer vom SC Freiburg
und die Freiburger Turnerschaft von 1844,
mit 6500 Mitgliedern Südbadens größter
Sportverein.

QUARTIERSWAHLERGEBNIS

Stadtteilfest: Dreisamhock des Bürger-
vereins beim Ganter-Hausbiergarten am
letzten Sommerferienwochenende.

FAZIT
Hier lässt es sich gut leben, vor allem für
Natur- und Sportfans wird viel geboten.
Als Ersatz für eigene Quartierszentren
fungiert das „Zentrum Oberwiehre“. tj

Waldsee
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G E C H E C K T !

Ein-Personen-Haushalte: 58,8 %
(stadtweit: 52,2 %)
Haushalte mit Kindern: 14,8 %
(stadtweit: 17,3 %)
Quartiersbewohner mit fremdem
Pass: 9,7 % (stadtweit: 13,1 %)

ENTWICKLUNG (Einwohnerzahl)
seit 2005: plus 4,9 %
Prognose bis 2025: minus 0,5 %

Die Historie
Teile der OBERAU waren bereits im Mittelalter
besiedelt. Die Bebauung im früher zum Überschwem-
mungsbereich der Dreisam zählenden Gebiet war
stark auf Wasser- und Wasserkraftnutzung ausgerichtet.
Entlang des Gewerbekanals hatten sich zahlreiche
Mühlen und Gewerbebetriebe angesiedelt. Von den
mittelalterlichen Strukturen ist wegen Verwüstungen
durch Kriege im 17. und 18. Jahrhundert so gut
wie nichts übrig geblieben. Parallel zu der im
19. Jahrhundert einsetzenden Neubebauung
entwickelte sich die Oberau zum bedeutenden
Industriegebiet. Firmen wie die Baumwollspinnerei
Mez oder die Papierfabrik Flinsch zählten zu Freiburgs
größten Betrieben. Mit der Schließung des Coats-
Mez-Zweigwerkes Ende 2004 ging die Epoche zu
Ende. Auf der Fläche entstand ein Neubaugebiet.
Der heutige Stadtteil WALDSEE war bis zum Beginn
des 20. Jahrhunderts weitgehend Bauernland,
die Gebäude an einer Hand abzuzählen. Zwei davon
blicken aber auf eine lange Geschichte zurück: die
Kartaus – einst Kloster, später Pflegeheim – und das
Gasthaus Schiff an der Einmündung Schwarzwald-/
Hansjakobstraße. Erst nach dem Zweiten Weltkrieg
erfolgte östlich des Gasthauses Schiff eine planmäßige
Wohnbebauung im Stil einer Gartenstadt. Bereits
ab Mitte der 1920er Jahre entstand die Stadionmeile
entlang der Schwarzwaldstraße, 1934 wurde das
Strandbad gebaut. Der 1878 vom Freiburger „Ver-
schönerungsverein“ angelegte Waldsee gab dem
Stadtteil den Namen. jps

KULTUR
3 21 Wodanhalle: Leo-Wohleb-Straße 4
(beim Ganter-Hausbiergarten).
3 22 SWR-Studio: Kartäuserstraße 45.

SPORT
3 23 Strandbad (Freibad): Schwarzwald-
straße 195, www.regio-baeder-gmbh.de.
3 24 Mage-Solar-Stadion (SC Freiburg),
Schwarzwaldstr. 193, www.scfreiburg.com.
3 25 PTSV-Jahn-Gelände: Schwarz-
waldstraße 187-189 (unter anderem mit
Karl-Burg-Halle, Kegelbahn und Außen-
gelände), www.ptsv-jahn-freiburg.de.
3 26 Sportpark der FT von 1844
(Freiburger Turnerschaft): Schwarzwald-
straße 181 (unter anderem mit allgemein
zugänglichem Hallenbad, mehreren Hallen
und Außengelände), www.ft1844.de.
3 27 Freiburger Tennis-Club 1895:
Schwarzwaldstr. 179, www.freiburger-tc.de.
3 28 Uni-Sportzentrum: Schwarzwald-
straße 175/177 (mit Uni-Stadion, Turn- und
Sporthallen, Sitz des Universitäts-Sportclubs
USC, Sportinstituten von Uni und Pädago-
gischer Hochschule, Olympiastützpunkt;
Schwarzwaldstr. 183: Uni-Tennisplätze).
3 29 Trimm-Dich-Stationen und
Slackline-Anlage: am Sandfangweg.
3 30 Möslestadion (mit Freiburger
Fußballschule): Waldseestraße 75.
3 31 Tennisanlage Rot-Weiß Freiburg/
SC Freiburg: Hammerschmiedstraße 27,
www.tennis-sc-freiburg.de.
3 32 Schießsportanlage
der Schützengesellschaft Freiburg:
Waldseestraße 86, www.sgfreiburg.de.

NATUR
3 33 Konrad-Guenther-Park
3 34 Möslepark
3 35 Camping am Hirzberg:
Kartäuserstr. 99, t 0761/35054, ganzjährig
geöffnet, www.freiburg-camping.de.
3 36 Camping am Möslepark:
Waldseestraße 77, t 0761/7679333 (neben
Waldkurbad und Busses Waldschänke),
Saison: Ende März bis Ende Oktober,
www.camping-freiburg.com.
3 37 Kleingartenanlage Kartäuser-
straße: städtisch, Infos: t 0761/201-4624.
3 38 Kleingärten Karl-Weiß-Anlage:
Verein der Gartenfreunde Freiburg Ost,
t 0761/7074744 (Vereinsheim) oder
706826 (Vorsitzender Manfred Hellstern).
3 39 Kleingartenanlage Haltinger:
Gartenfreunde Freiburg Ost.
3 40 Kleingartenanlage Moosmatten:
Gartenfreunde Freiburg Ost.

Freizeit

LEBENSMITTEL
3 63 Edeka Aktiv: Hansjakobstraße 158.
3 64 Hirzberg-Lädele: Rabenkopfstraße 2
(Tante-Emma-Laden am Wohnstift Freiburg).
3 65 Bionara: Fabrikstraße 2 (Naturkost).
3 66 Flocke: Heinrich-Heine-Str. 18 (Naturkost).

APOTHEKEN
3 67 Waldsee-Apotheke: Schwarzwaldstr.127.
3 68 Jahn-Apotheke: Schwarzwaldstr. 146.

TANKSTELLEN
3 69 Aral: Leo-Wohleb-Straße 2.
3 70 Aral: Schwarzwaldstraße 246.

BANKEN
3 71 Sparkasse: Lassbergstraße 2.

Besorgen

CAR-SHARING
3 41 Standort 1: Hindenburgstraße
(kein fester Parkplatz).
3 42 Standort 2: Steinackerstraße (auf
Höhe des Hauses Hansjakobstraße 123).
(Mehr Infos: t 0761/23020;
www.stadtmobil-suedbaden.de.)

PARKHÄUSER
3 43 Schwabentorgarage:
Leo-Wohleb-Straße 4a (rund 380 Parkplätze,
maximaler 24-Stunden-Tarif: 22,70 Euro).
3 44 Parkdeck Sandfangweg: am
Uni-Stadion (Zufahrt von der Dreisamseite,
derzeit 30 Plätze, Tagespauschale: 1 Euro).

BAHN UND BUS
3 Straßenbahn: Linie 1 (Littenweiler
– Innenstadt – Landwasser).
3 Busse: Von der Straßenbahnend-
haltestelle Lassbergstraße starten die Bus-
linien 17 (nach Kappel) sowie 18 (nach Ebnet).
3 AST Oberau: „Abholservice per Telefon“
der Verkehrs-AG fürs Gebiet nördlich der
Dreisam (Mühlenstraße bis Sandfangweg)
zur Tramhaltestelle Holzmarkt und zurück
(1 Euro Zuschlag zum Ticket, Anmeldung
30 Minuten vorab nötig: t 0761/4511451).

Verkehr

KIRCHENGEMEINDEN
3 53 Friedenskirche (ev.): Hirzbergstraße 1 (gehört zur
Pfarrgemeinde Ost, Sitz des Pfarrbüros).
3 54 Kirche Heilige Dreifaltigkeit (kath.): Hansjakobstraße 88
(mit Gemeindesaal, Meditationsraum „Cella“; Seelsorgeeinheit
Freiburg Ost).

Religion

DAZULERNEN
3 45 Musikhochschule: Schwarzwaldstraße 141, www.mh-freiburg.de.
3 46 Kartaus: Kartäuserstraße 119 (geplanter Standort für
internationale Internatsschule „Robert-Bosch-College“).

ANLAUFSTELLEN
3 47 Dreikönigshaus: Schwarzwaldstraße 29/31 (mit Freiburger
Essenstreff und Kleiderladen).

AUSFLUGSLOKALE
3 48 St. Ottilien: Kartäuserstraße 135, Gaststätte bei der Kapelle
der Heiligen Ottilie, www.st-ottilien.com.
3 49 Waldsee: Waldseestraße 84, Gaststätte am gleichnamigen
See, im Sommer mit Bootsverleih, www.waldsee-freiburg.de.

NEUBAUGEBIETE
3 50 Ehemaliges Coats-Mez-Areal: rund 120 Wohneinheiten
(zweiter und letzter Abschnitt im Bau).
3 51 Ganter-Areal: bis zu 200 Wohneinheiten bei geplanter Um-
strukturierung des Brauereigeländes (noch kein detaillierter Zeitplan).

AUSSERDEM
3 52 Recyclinghof: Schnaitweg 7, Mi 9-16, Sa 9-13 Uhr.

Und sonst

SENIORENTREFFS
3 55 Begegnungsstätte Emmi-Seeh-Heim: Runzstraße 77.
3 56 Begegnungsstätte Laubenhof: Weismannstraße 3.
3 57 Begegnungsstätte Kreuzsteinäcker: Heinrich-Heine-Straße 10.

WOHNANLAGEN UND HEIME
3 58 Emmi-Seeh-Heim: Runzstraße 77 (Pflegeheim mit 135 Plätzen).
3 59 Wohnstift Freiburg: Rabenkopfstraße 2 (550 Wohnungen, 74 Pflegeplätze).
3 60 Johannisheim: Kartäuserstraße 115 (Pflegeheim mit 100 Plätzen).
3 61 Seniorenwohnanlage Laubenhof: Weismannstraße 3a und 3 c
(28 Wohnungen; mit Pflegeheim „Katharina Egg“, 100 Plätze).
3 62 Kreuzsteinäcker: Heinrich-Heine-Straße 10-18 a (151 Wohnungen).

Senioren

JUGENDTREFF
3 1 Haus 197: Schwarzwaldstraße 197,
www.haus197.de.

SPIELPLÄTZE
3 S = Spielplatz

BOLZPLÄTZE
3 B = Bolzplatz

KITAS
3 2 Wiese-Wichte (privat):
Kartäuserstraße 3 (Krippe für Null- bis
Dreijährige, mit Inklusionsplätzen).
3 3 Kita Auenland (freier Träger):
Kartäuserstraße 51 (Krippe ab einem Jahr,
Kindergarten).
3 4 Die kleinen Maulwürfe (privat):
Kartäuserstraße 99 (Krippengruppe ab eins).
3 5 Haus für Kinder am Hirzberg
(städtisch): Kartäuserstraße 105
(Kindergarten und Schülerhort).
3 6 Haus Kunterbunt (evangelisch):
Hirzbergstr. 1 (Krippe ab zwei, Kindergarten).
3 7 Kindergarten „St. Carolus“
(katholisch): Schwarzwaldstraße 90 a
(Krippe ab einem Jahr, Kindergarten).
3 8 „Kleine Römer“ (Caritas): Fritz-
Geiges-Straße 31 (Krippe ab einem Jahr).
3 9 Kleine Füchse (privat): Schwarz-
waldstraße 152 (Krippe ab einem Jahr).
3 10 FT-Kinderbetreuungseinrich-
tungen (freier Träger): Schwarzwald-

Kinder und Jugend
straße 181 (im Hauptgebäude FT-Sportkin-
dergarten sowie im Olympiahaus integrativer
Sportkindergarten, FT-Kindertagesstätte
mit Hort und Krippe für Unter-Dreijährige).
3 11 „Unterm Regenbogen“
(evangelisch): Lassbergstraße 30 (Krippe
ab zwei Jahren und Kindergarten).

SCHULEN
3 12 Michael-Schule:
Kartäuserstraße 55 (Waldorfschule für
Erziehungshilfe).
3 13 Deutsch-Französisches
Gymnasium: Runzstraße 83.
3 14 Regenbogengrundschule:
Runzstraße 83 (Träger: deutsch-türkischer
Verein Akademische Plattform).
3 15 Berthold-Gymnasium:
Hirzbergstraße 12.
3 16 FT-Sportgrundschule: Schwarz-
waldstraße 181 (derzeit in Containern, Neu-
bau entsteht gerade).
3 17 Internationale Hauptschule
im Römerhof: Hansjakobstraße 99.
3 18 Kapriole („freie demokratische
Schule“): Oberrieder Straße 20.

AUSSERDEM
3 19 Jugendherberge: Kartäuserstra-
ße 151, www.freiburg.jugendherberge-bw.de.
3 20 Jugendverkehrsschule von Kreis-
verkehrswacht und Verkehrspolizei (mehr
Infos: Bernhard Müller, t 0761/1376021).


